
Vorstellung BM-Arbeitsgruppe „Systemisches Konsensieren und Mediation“
(BM-AG SKM)

Seit wann gibt es uns:
Die Arbeitsgruppe Systemisches Konsensieren und Mediation (AG SKM) gründete sich mit 
ihrem ersten Treffen am 3. Mai 2023.

Welche Personen sind Mitglieder unserer Gruppe:
BM-Mitglieder mit einer Mediationsausbildung und die das Systemische Konsensieren gelernt 
haben sowie damit arbeiten.
Individuelle Kurzvorstellung mit SK-Verbindung plus Foto.

Wie oft treffen wir uns:
In der Regel 1x pro Quartal an einem Abend von 18.00 bis 19.30 Uhr online via Zoom.

Was zeichnet uns aus:
* Verschiedene Zugänge zum Systemischen Konsensieren (SK)
* Verschiedene Arbeitsfelder in der Mediation.

Woran arbeiten wir:
* Sichtbarkeit des SK im BM
* Möglichkeiten der Anwendung des SK in der Mediation (in Phase 4)
* Möglichkeiten der Anwendung des SK in den verschiedenen Gruppen etc. des BM
* Möglichkeiten der Anwendung des SK als eigenes Verfahren.

Was ist Systemisches Konsensieren:

Das Systemische Konsensieren ist ein konstruktives Entscheidungsverfahren für Gruppen 
jeglicher Art und Größe. Nach der Entwicklung verschiedener Optionen zu einer offenen 
Fragestellung fragen wir hier ungewöhnlicherweise nicht nach der Zustimmung:

Hier werden die Widerstände berücksichtigt, um alle Beteiligten mit einzubinden und um 
damit die Optionen zu verbessern, so dass die Gruppe eine Lösung mindestens so nah wie 
möglich am Konsens finden kann. Das sind erfahrungsgemäß die tragfähigsten Lösungen für 
die Gesamtgruppe, so dass diese mit hoher Wahrscheinlichkeit auch von allen Beteiligten 
angenommen werden.

Ziel ist, Optionen mit dem niedrigsten bis idealerweise keinem Gruppenwiderstand zu finden, 
um keine Person auszuschließen bzw. alle Personen mitzunehmen, da diese Optionen von 
allen Beteiligten am ehesten getragen werden und entsprechend nachhaltig sind.

Dieses Verfahren basiert auf einer bestimmten Haltung und da diese zur Haltung der 
Mediation passt, könnte es für BM-Mitglieder interessant sein, das SK kennenzulernen, 
insbesondere zur Anwendung:
* während einer Mediation in Phase 4
* bei Entscheidungsprozessen in Gremien und Gruppen des BM
* als eigenes Verfahren.
Damit können wir auf einfache Weise für mehr Konstruktivität und Nachhaltigkeit bei 
Entscheidungsprozessen sorgen.

Kontakt: Gesine Otto (Sprecherin AG SKM), ag-systemisches-konsensieren@bmev.de

mailto:ag-systemisches-konsensieren@bmev.de

